


Zum Inhalt:
Dieses Werk vermittelt in sehr prägnanter Weise die
wichtigsten Kenntnisse des Europarechts für den
universitären Pflichtfachbereich und das Referendariat.
Behandelt sind folgende Bereiche:

Struktur der EU
Rechtsnatur der EU
Organe der EU
Rechtsetzungsverfahren und -kompetenzen
Rechtsquellen und Handlungsformen
Grundfreiheiten
Rechtsschutz (Vertragsverletzungsverfahren,
Nichtigkeitsklage, Untätigkeitsklage,
Vorabentscheidungsverfahren, Staatshaftung der
Mitgliedstaaten)

Das Buch wird ergänzt durch zahlreiche Standardfälle aus
der europarechtlichen Rechtsprechung, Prüfungsschemata
und Übersichten.
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Vorwort

Das EU-Recht gewinnt in allen Rechtsbereichen an
Bedeutung.
Dies spiegelt sich auch in Ausbildung und Praxis wider.
Daher sind Kenntnisse der Grundlagen des EU-Rechts heute
unerlässlich. Dieses Büchlein soll dem Leser diese
Grundlagen vermitteln. Dazu gehören sowohl die
methodischen und inhaltlichen Kenntnise des materiellen
Rechts einschließlich der wesentlichen Urteile. Es versucht
den Drahtseilakt zwischen kurzer und möglichst
vollständiger Darstellung. Nach der Lektüre dieses Büchleins
ist man noch kein „Europarechtler“, man sollte jedoch das
Rüstzeug haben, die meisten EU-rechtlichen Fragen in den
Pflichfächern bewältigen zu können. Die hier dargestellte
Rechtslage orientiert sich an den Erwartungen an Prüflinge
und stimmen daher auch nicht notwendiger Weise mit der
Rechtsauffassung des Autors überein.
Das EU-Recht lässt sich als autonomes, supranationales
Recht nicht anhand nationaler Strukturen in Privatrecht und
Öffentliches Recht unterteilen. Es ist ein eigenständiges
Rechtsgebiet, welches gleichermaßen sowohl Auswirkungen
auf das Privatrecht, aber auch auf das Öffentliche Recht
haben kann. Dies soll in diesem Büchlein verdeutlicht
werden. Aus Platzgründen wird das auch prüfungsrelevante
EU- Beihilfenrecht nicht behandelt. Als Ergänzung wird
daher auf Mähring, JuS 2003, 448 verwiesen. Für
Anregungen per E-Mail bin ich dankbar:
kai.purnhagen@jura.uni-muenchen.de.
Dank gebührt Prof. Dr. Thomas Ackermann, Thorsten
Dreimann, Dr. Jens-Uwe Franck, Julie Grill, Prof. Dr. Sebastian
Heselhaus, Dörthe Imberg, sowie Daniel Petzold, die mir bei



der Diskussion über etliche Fragestellungen erheblich
weitergeholfen haben.
München, Februar 2012 Kai Purnhagen
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Abkürzungsverzeichnis

Abs. Absatz

AEUV Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen
Union

ANF Arbeitnehmerfreizügigkeit

aF alte Fassung

Art. Artikel

BAföG Bundesausbildungsförderungsgesetz

BerGer Berufungsgericht

Bf. Beschwerdeführer/Beschwerdeführerin

BGB Bürgerliches Gesetzbuch

BGH Bundesgerichtshof

BVerfG Bundesverfassungsgericht

bzw. . beziehungsweis

bspw. beispielsweise

ders. derselbe

d.h. das heißt

EAGV Vertrag über die Europäische Atomgemeinschaft

ECOFIN Fachministerrat der Finanzminister

EEA Einheitliche Europäische Akte

EGKS Europäische Gemeinschaft für Kohle und Stahl

EGMR Europäischer Gerichtshof für Menschenrechte



EGV Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft

EMRK Konvention zum Schutze der Menschenrechte
und Grundfreiheiten

EP Europäisches Parlament

EPZ Europäische Politische Zusammenarbeit

EU Europäische Union

EuGH Der Gerichtshof der Europäischen Union

EUV Vertrag über die Europäische Union

EWG Europäische Wirtschaftsgemeinschaft

f. folgende

ff. fortfolgende

FIFA Fédération Internationale de Football Association

GA Generalanwalt/Generalanwältin

GASP Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik

gem. gemäß

GG Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland

GrCh Charta der Grundrechte der Europäischen Union

Hg. Herausgeber

LG Landgericht

lit. litera (Buchstabe)

maW mit anderen Worten

MiFID Markets in Financial Instruments Directive

OGAW Organismen für gemeinsame Anlagen in
Wertpapieren



OLG Oberlandesgericht

PJZS Polizeiliche und Justizielle Zusammenarbeit in
Strafsachen

Rs. Rechtssache

S. Satz

str. streitig

u.a. unter anderem

UAbs. Unterabsatz

URBSFA Union royale belge des sociétés de football
association ASBL

UN Vereinte Nationen

VG Verwaltungsgericht

VO Verordnung

VVE Vertrag über eine Verfassung für Europa
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